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(54) Konfektioniertes Kabel, Herstellungsverfahren dafür sowie mit konfektioniertem Kabel
versehenes Hörgerät

(57) Die Erfindung betrifft ein konfektioniertes Kabel
sowie ein Verfahren zu seiner Herstellung. Das Verfah-
ren zur Fertigung eines mit einem elektrischen Verbin-
der versehenen konfektionierten Kabels aus einer
Anzahl mit je einer leitfähigen Ader und einem isolieren-
den Mantel versehener elektrischer Kabel weist fol-
gende repetierende Schritte auf: a) Zuführen der
Anzahl elektrischer Kabel auf einer vorbestimmten
Länge in eine Spritzgußform, wobei die einzelnen Kabel
in einem vorbestimmten Abstand voneinander geführt
werden und wobei die Anzahl elektrischer Kabel auf
einer Teillänge der vorbestimmten Länge außerhalb der
Spritzgußform bleibt; b) Spritzgießen eines Verbinder-
gehäuseblockes durch Einbringen einer Spritzguß-
masse in die Spritzgußform; c) Schneiden der
elektrischen Kabel bei einer der Außenflächen des
Verbindergehäuseblockes; d) Abisolieren der elektri-

schen Kabel an der Außenfläche; und e) Bilden eines
Kontaktbereiches für jede Ader auf der Außenfläche
des Verbindergehäuseblockes. Das konfektioniertes
Kabel mit einem elektrischen Verbinder sowie mit einer
Anzahl mit je einer leitfähigen Ader und einem isolieren-
den Mantel versehener elektrischer Kabel ist dadurch
gekennzeichnet, daß der elektrische Verbinder einen
Verbindergehäuseblock aufweist, dessen eine Außen-
fläche für jedes elektrische Kabel je einen Kontaktbe-
reich aufweist. Schließlich wird ein elektronisches
Hörgerät zum Einsetzen in den Gehörgang mit einem
Hörgerätegeäuse und einer darin angeordneten Hörge-
räteelektronik offenbart, wobei ein konfektioniertes
Kabel durch eine Öffnung (640) im Hörgerätegehäuse
(610) von der Hörgeräteelektronik (620) nach außen
geführt ist.
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